
Entführung auf der A 1 war
gar  keine  –  Polizei  stellt
Strafanzeige aus
Einen  schlechten  Scherz  haben  sich  Freitagnachmittag  vier
junge Leute aus Diepholz (bei Vechta) erlaubt. Ein Zeuge hatte
der  Polizei  gegen  15  Uhr  gemeldet,  dass  auf  der  A  1  in
Fahrtrichtung Köln ein Auto unterwegs sei, in dem sich ein
Zettel an der Heckscheibe befinde. Darauf heiße es: „Hilfe ich
werde entführt“.

Die Polizei Dortmund begann daraufhin sofort mit der Fahndung
nach dem Wagen. Im Westhofener Kreuz wurden Beamte schließlich
fündig.  Der  Fahrer  wechselte  gerade  auf  die  A  45  in
Fahrtrichtung Frankfurt. Das Auto wurde für eine Kontrolle auf
einen nahen Rastplatz geleitet.

Dort stellte sich heraus, dass die Insassen – zwei Frauen und
zwei Männer im Alter von 25, 27, 25 und 25 – allesamt wohlauf
waren. Sie hatten lediglich scherzen wollen und nahmen den
Polizeieinsatz nicht wirklich ernst.

Nach Feststellung ihrer Personalien wurden sie von den Beamten
entlassen.  Nun  erwartet  sie  ein  Strafverfahren  wegen
Vortäuschens  einer  Straftat.

Gesamtschule  nimmt  am
Programm
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„Berufseinstiegsbegleitung“
teil
Die Hauptschule in Kamen sowie die Willy-Brandt-Gesamtschule
und  die  Regenbogenschule  in  Bergkamen  gehören  zu  den
ausgewählten  ersten  Schulen,  die  am  ESF-Bundesprogramm  zur
Berufseinstiegsbegleitung. Das teilt jetzt der hiesige SPD-
Bundestagsabgeordnete Oliver Kaszmarek mit.

Die  Berufseinstiegsbegleitung
ist  eine  individuelle
Unterstützung  beim  Übergang
von  allgemeinbildenden  Schulen
in  eine  berufliche  Ausbildung.
Berufseinstiegsbegleiter  helfen
Jugendlichen  und  jungen
Erwachsenen  beim  Erreichen  des

Schulabschlusses, unterstützen bei der Berufswahl und geben
Hilfestellung bei der Aufnahme einer Berufsausbildung. Durch
die Betreuung während der ersten sechs Monate der Ausbildung
wird dabei auch die Abbruchquote verringert.

„Viele junge Menschen haben Schwierigkeiten in der Schule,
stolpern  beim  Start  ins  Berufsleben.  Mit  der
Berufseinstiegsbegleitung gibt es eine Stütze, mit deren Hilfe
der  erfolgreiche  Einstieg  ins  Berufsleben  auch  für
leistungsschwächere Schülerinnen und Schüler gelingen kann“,
erklärt der SPD-Bundestagabgeordnete Oliver Kaczmarek.

Die  Bundesagentur  für  Arbeit  fördert  die  Maßnahmen  der
Berufseinstiegsbegleitung  an  ausgewählten  allgemeinbildenden
Schulen,  die  zum  Förder-,  Haupt-  oder
gleichwertigen  Schulabschluss  führen.  Ziel  ist  es,  keinen
Jugendlichen auf dem Weg zu einem Schulabschluss und einer
Berufsausbildung zurückzulassen.

Mit rund einer Milliarde Euro sei es das finanzstärkste ESF-
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Programm,  das  der  Bund  in  der  Förderperiode  2014-2020
auflegt  habe,  sagt  Kaszmarek.

Vortragsreihe  des  Netzwerks
Demenz Kamen
Immer mehr Menschen erkranken an einer Demenz. Diese Diagnose
löst  bei  den  Erkrankten  und  den  Angehörigen  gleichermaßen
Unsicherheit  und  Angst  aus.  Das  vom  Kreis  mit  geknüpfte
Netzwerk Demenz Kamen will durch Informationen Ängste abbauen.

Bereits in der Vergangenheit hatte das Netzwerk verschiedene
Veranstaltungen zu dem Themenbereich angeboten. Jetzt steht
eine siebenteilige Vortragsreihe auf dem Programm. Sie beginnt
am 9. Februar („Diagnose Demenz: Was nun?“) und endet am 26.
März mit einer Filmvorführung („Vergissmeinnicht“).

Die Veranstaltungen finden alle in Kamen statt; die Teilnahme
ist  für  Interessierte  frei.  Eine  Übersicht  über  die
Vortragsthemen, die Referenten und Veranstaltungsorte finden
sich in einem Faltblatt, dass jetzt öffentlich ausliegt und
unter anderem bei der Pflege- und Wohnberatung des Kreises im
Severinshaus,  Nordenmauer  18  in  Kamen  kostenlos  erhältlich
ist.

Informationen zum Netzwerk und zu der Veranstaltungsreihe gibt
es bei Andrea Schulte, Pflege- und Wohnberatung des Kreises,
Tel. 0 23 07 / 2 89 90 60, E-Mail: psp.kamen@kreis-unna.de,
und bei Bert Schulz, Demenz-Servicezentrum Region Dortmund,
Tel. 02 31 / 50-2 56 94, E-Mail: demenz-service@dortmund.de.

Termin-Übersicht

Montag, 9. Februar, 16 Uhr: Diagnose Demenz: Was nun?
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Einführung  in  das  Krankheitsbild,  Ev.  Gemeindehaus,
Schwesterngang 1 in Kamen
Montag,  16.  Februar,  16  Uhr:  Umgang  mit  an  Demenz
erkrankten  Menschen  in  der  häuslichen  Betreuung,  Ev.
Gemeindehaus, Schwesterngang 1 in Kamen
Donnerstag, 26. Februar, 16 Uhr: Heute schon an morgen
denken  –  (Vorsorge-)  Vollmacht  /  Betreuungsverfügung,
Lutherzentrum, Mittelstraße 66 in Kamen-Heeren
Donnerstag, 5. März, 16 Uhr: Unterstützung bei Demenz /
Mehr  Leistungen  der  Pflegeversicherung  ab  2015,
Gemeinschaftsraum  WBG,  Schwesterngang  2  in  Kamen
Dienstag,  10.  März,  16  Uhr:  Herausforderung  Demenz:
Symptome,  Diagnostik  und  Medikamente,  Seminarraum
„Hellmigium“, Severinshaus, Nordenmauer 18 in Kamen
Dienstag, 17. März, 16 Uhr: Wohnberatung bei Demenz,
Gemeinschaftsraum WBG, Schwesterngang 2 in Kamen
Donnerstag,  26.  März,  16  Uhr:  Filmvorführung
„Vergissmeinnicht“  mit  anschließender  Diskussion,
Seminarraum „Hellmigium“, Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen

Superintendentin  Annette
Muhr-Nelson  verlässt
Kirchenkreis Unna
Zum 1. April verlässt Superintendentin Annette Muhr-Nelson den
Evangelischen  Kirchenkreis  Unna.  Sie  wird  die  Leitung  des
Amtes für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung
der Ev. Kirche von Westfalen übernehmen.
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Annette Muhr-Nelson

Für sie sei die neue Tätigkeit „ein Anknüpfen an Themenfelder,
die  mich  seit  dem  Studium  begleiten  und  immer  ein
Herzensanliegen waren.“ Und doch fiele es ihr nicht leicht zu
gehen, denn: „ Ich blicke zurück auf fast elf Jahre erfüllte
Zeit und fruchtbares Zusammenarbeiten“, so schreibt sie in
einem  Brief  an  die  Mitarbeitenden  des  Kirchenkreises.  Ihr
Stellvertreter, Synodalassessor Hans-Martin Böcker, bedauert
den  Weggang:  „Annette  Muhr-Nelson  wird  eine  große  Lücke
hinterlassen. Sie kennt und liebt den Kirchenkreis und sie hat
gerade  bei  der  Neukonzeption  in  den  letzten  drei  Jahren
deutliche Akzente gesetzt. Doch wir gratulieren ihr auch zu
dieser  neuen  Aufgabe  und  wünschen  ihr  alles  Gute“.  Die
Verabschiedung durch Präses Annette Kurschus wird am 28.3. um
15 Uhr in der Stadtkirche Unna stattfinden.

Die Freigabe der Stelle zur Wiederbesetzung wird nun bei der
Landeskirche  beantragt,  zwischenzeitlich  nimmt  der
Nominierungsausschuss des Kirchenkreises seine Arbeit auf und
erarbeitet  einen  Vorschlag  für  die  Synode.  Bis  zur
Wiederbesetzung wird die Vertretung durch den Kamener Pfarrer
Hans-Martin  Böcker  sowie  die  stellvertretende
Synodalassessorin Anja Josefowitz und Scriba Christoph Maties
aus Bergkamen wahrgenommen.

Annette  Muhr-Nelson,  Jahrgang  1958,  studierte  Theologie  in
Bochum und Bonn und absolviert  ihre Ausbildung zur Pfarrerin
im  Dortmunder  Westen.  Von  1990  bis  2004  war  sie  als
Gemeindepfarrerin in Schwerte tätig und von 1997 bis 2004
Mitglied  der  Kirchenleitung  der  westfälischen  Landeskirche,
deren Friedensbeauftragte sie seit 2010 ist. Seit 2004 ist
Annette  Muhr-Nelson  Superintendentin  im  Evangelischen
Kirchenkreis Unna.

Das Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung
der  Ev.  Kirche  von  Westfalen  –  kurz  MÖWe  –  bündelt  die
ökumenischen Aktivitäten der Landeskirche und unterstützt und



berät  die  Kirchenkreise  und  -gemeinden  in  diesen  drei
Themengebieten.  Hierzu  gehören  die  Zusammenarbeit  mit
Initiativen,  zum  Beispiel  mit  Eine-Welt-Einrichtungen,
Friedensgruppen und ökumenischen Arbeitskreisen, aber auch die
Organisation  internationaler  Partnerschaften  und  dazu
gehörende Bildungsarbeit. Das Amt hat seinen Sitz in Dortmund.

Neuer Babyschwimmkurs
Planschen,  Spielen  und  Wasserspass  versprechen  die  neuen
Babyschwimmkurse,  die  die  Elternschule  des  Hellmig-
Krankenhauses  in  Kooperation  mit  der  Familienbande
organisiert. Los geht es am Donnerstag, 5. Februar, ab 16 Uhr.
Gedacht ist das Angebot fürKinder, die von Mai bis August 2014
geboren sind. Die Kurse finden im Schwimmbad Reha Sport Kamen
am Hellmig Krankenhaus statt.

Babyschwimmen ist ein liebesvolles „miteinander spielen“ und
„sich bewegen“ im dreidimensionalen Raum. Babyschwimmen hat
sich als Maßnahme zur Entwicklungsförderung etabliert.
Interessierte  können  sich  bei  Marianne  Künstle  in  der
Elternschule unter der Telefonnummer 0231-922 1252 oder per
Email an Elternschule@klinikum-westfalen.de anmelden. Der Kurs
beinhaltet 6x30Min., die Teilnahme kostet 48 Euro.

Diebstahlserie auf Friedhöfen
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aufgeklärt:  57-Jährige
überführt
Die Polizei hat eine länger andauernde Serie von Diebstählen
auf  Friedhöfen  und  aus  Vorgärten  in  Bork  aufgeklärt.  Der
Tatverdacht richtet sich gegen eine 57-jährige Frau.

Bei  einer  Wohnungsdurchsuchung  am  heutigen  Freitag,  23.
Januar,  hat  die  Polizei  eine  Unmenge  von  Gegenständen
sichergestellt,  die  offensichtlich  zum  größten  Teil  aus
Diebstählen  stammen.  Diese  Gegenstände  werden  nun  bald
ausgestellt,  sodass  betroffene  Bürger  das  Diebesgut  in
Augenschein  nehmen  und  identifizieren  können.  Der  konkrete
Termin und die Örtlichkeit werden noch mitgeteilt.

Auf  die  Spur  der  Täterin  kam  die  Polizei  durch  eine
Zeugenaussage. Am 9. Januar wurde eine Radfahrerin in den
Abendstunden  beim  Diebstahl  von  Lichterketten  beobachtet.
Aufgrund  der  guten  Beschreibung  konnte  die  Polizei  eine
verdächtige  Radfahrerin,  die  oben  erwähnte  57-jährige
Borkerin, in Tatortnähe anhalten. Durch weitere Ermittlungen
konnte  der  Tatverdacht  erhärtet  und  ein  beantragter
Durchsuchungsbeschluss für die Wohnung vollstreckt werden.

Tot zu Weihnachten: Mit Foto
des  Tatverdächtigen  werden
weitere Zeugen gesucht
Der mutmaßliche Täter sitzt zwar in Untersuchungshaft, doch
benötigen  Polizei  und  Staatsanwaltschaft  weitere
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Informationen, die die Umstände das Tötungsdelikt gegen einen
43-jährigen Dortmunder in der Nacht zum 1. Weihnachtsfeiertag
2014 weiter aufhellen. Deshalb veröffentlichen sie jetzt ein
Foto  des  Tatverdächtigen  18-jährigen  Algeriers,  der  am
6. Januar in Höxter festgenommen wurde.

Die bisherigen Ermittlungen haben ergeben, dass das Opfer
am  25.12.2014,  gegen  01:15  Uhr,  das  Lokal  „Antons

Bierkönig“  verlassen  und  sich  anschließend  mit  einem  Taxi
entfernt hat. Um 01:45 Uhr fuhr er mit dem Nachtexpress NE6 ab
der  Reinoldikirche  in  Richtung  Hörde.  Nach  den  bisherigen
Erkenntnissen steht zu vermuten, dass er in der Zwischenzeit
den Beschuldigten getroffen hat.

Es werden Zeugen gesucht, die den Beschuldigten in der Nacht
vom 24.12. auf den 25.12.2014 gesehen haben. Dabei ist von
Interesse, wo er gesehen wurde und ob er in Begleitung war.
Zudem  werden  Zeugen  gesucht,  die  Angaben  zu  dem
vorübergehenden Aufenthaltsort des Beschuldigten in Dortmund
machen können.

Polizei und Staatsanwaltschaft bitten Zeugen, die Angaben dazu
machen können, sich bei dem Polizeipräsidium Dortmund unter
der  Rufnummer  0231-132-7441  zu  melden.  Jede  andere
Polizeiwache kann ebenfalls ihre Hinweise entgegennehmen.

Polizei  informiert  auf
Kamener  Baumesse  zum  Thema
„Sicheres Wohnen“
Die  Kreispolizeibehörde  Unna  beteiligt  sich  mit  einem
Informationsstand  zum  Thema  „Sicher  wohnen  –  Schutz  vor
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ungebetenen  Gästen“  an  der  20.  Bau-  und  Immobilienmesse
„Planen & Bauen“ am 24. und 25. Januar 2015, jeweils von 10
Uhr bis 17 Uhr, in der Stadthalle Kamen, Rathausplatz 2- 4.

Angeboten werden Beratungen und Informationen über effektive
und praktikable Möglichkeiten zum Schutz vor Einbrüchen sowie
vor Betrug und Trickdiebstahl an der Haus- oder Wohnungstür.
Entsprechendes  Informationsmaterial  veranschaulicht  die
polizeilichen Empfehlungen. Immer mehr Eigentümer und Mieter
treffen  Sicherheitsvorkehrungen  gegen  Haus-  und
Wohnungseinbrüche. Als Folge bleibt festzustellen, dass fast
jeder zweite Einbruch dank guter mechanischer Sicherung im
Versuch stecken bleibt. Denn die wenigsten Einbrecher sind gut
ausgerüstete  Profis,  sondern  häufig  Gelegenheitstäter,  die
sich durch einfache, aber wirkungsvolle Sicherungen aufhalten
lassen.

Diese positive Entwicklung vermag jedoch denjenigen nicht zu
trösten, der trotz alledem Opfer eines Einbruchs geworden ist.
Denn viel schwerer als der Verlust von Bargeld, Schmuck oder
anderen Wertsachen wiegt oftmals die psychische Belastung, die
sich  bei  den  meisten  der  Betroffenen  in  Form  von
Unsicherheitsgefühlen auswirkt. Dieser Verlust des gewohnten
Geborgenheitsgefühls in den eigenen vier Wänden kann zu einer
erheblichen Reduzierung der Lebensqualität führen.

Empfehlungen

Daher  rät  die  Polizei,  Sicherungsmaßnahmen  von  vornherein,
möglichst  bei  einem  Neubau  oder  einer  Renovierung,  zu
berücksichtigen!  Die  Verwendung  von  Türen  und  Fenster  mit
nachgewiesener Einbruchschutzwirkung gemäß der Euronorm 1627,
mindestens der Widerstandsklasse (WK) 2, verringert das Risiko
eines  Einbruchs  von  Anfang  an.  Diese  geprüften  Türen  und
Fenster sind in sechs verschiedenen Widerstandsklassen (WK 1 –
6)  erhältlich.  Für  vorhandene  Türen  und  Fenster  kann  der
Einbruchschutz  aber  auch  im  Nachhinein  noch  deutlich  und
wirksam verbessert werden.



Alternativ  zu  einer  Nachrüstung  mit  aufschraubbaren
Zusatzsicherungen können in den meisten Türen und Fenstern die
in  den  Rahmen  vorhandenen  Verschlüsse,  die  so  genannten
Beschläge, gegen Einbruchschutz-Beschläge ausgetauscht werden,
wie  sie  in  einbruchhemmenden  Türen  und  Fenstern  verwendet
werden.  Weitere  Informationen  über  effektive
Sicherungsmaßnahmen  erhalten  Sie  am  Polizeilichen
Informationsstand  sowie  bei  Ihrer  Polizeilichen
Beratungsstelle in 59174 Kamen, Am Bahnhof 12, Rufnummer 02307
921  4412  oder  -4410,  e-mail
kriminalprävention@unna.polizei.nrw.de  oder
unter  www.polizei-beratung.de  undwww.polizei-nrw.de.

312  Autofahrer  auf  THW-
Gelände überprüft

Auf  dem  Gelände  des
Technischen  Hilfswerks
(THW) an der Werner Straße
wurden  die  Drogen-  und
Alkoholkontrollen
vorgenommen.

312 Autofahrer hat die Polizei bei der gestrigen Alkohol- und
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Drogenkontrolle (wir berichteten) auf dem THW-Gelände an der
Werner Straße in Kamen überprüft. 83 Personen mussten sich
einem  sogenannten  Drogenvortest  unterziehen,  vier  einem
Alkoholtest,  teilt  der  Sprecher  der  Kreispolizei,  Rolf
Hammerl, mit. Neun Autofahrer wurden schließlich zur Blutprobe
gebeten.  Ergebnis:  Zwei  waren  derart  zugedröhnt,  dass  die
Polizei ein Strafverfahren eingeleitet hat.

Darüber  hinaus  wurden  elf  Verwarngelder  und  zwei
Ordnungswidrigkeiten  verhängt  sowie  zwei  Strafanzeigen
erstattet.  Unter  anderem  wegen  eines  nicht  geeichten
Taxometers,  wegen  Steuervergehen  (Fahrzeug  war  nicht
versichert)  oder  Telefonieren  am  Steuer.

Familiensonntag  im
Stadtmuseum  mit  Jojo-
Schlüsselanhänger
Das Bergkamener Stadtmuseum lädt am 25. Januar wieder zu einem
Familiensonntag mit Workschop ein.

Los geht es um 14 Uhr mit einer kostenfreien Führung durch die
aktuelle  Patchwork-Ausstellung.  Um  14.30  Uhr  beginnt  ein
Workshop für die großen und kleinen Besucher, in dem Jojo-
Schlüsselanhänger  hergestellt  werden.  Dabei  werden
Grundtechniken  des  Quiltens  vermittelt.

Für die Teilnahme am Workshop muss ein Euro gezahlt werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Im Auftrag Ihrer Kanzlerin! –
Simone  Solga  im  studio
theater
Die selbsternannte Kanzlersouffleuse Simone Solga strapaziert
am Freitag,  27. Februar, um 20 Uhr, mit ihrem Soloprogramm
„Im Auftrag Ihrer Kanzlerin!“ die Lachmuskeln des Publikums im
studio theater bergkamen. Es gibt hierfür nur noch wenige
Tickets in der III. Kategorie. (Preis: 13,- , erm. 10,- €)

Simona  Solga
schlägt  zu.

In ihrer Eigenschaft als Kanzlersouffleuse ist Simone Solga
 beauftragt,  ihr  Publikum  zu  einem  Abend  einzuladen,  der
entscheidend für das weitere Leben sein wird. Und es darf
dabei  sogar  gelacht  werden!  Und  ganz  ehrlich:  Hat  die
Bundesrepublik,  mit  gutem  Beispiel  voran,  nicht  schon  des
Öfteren die Lachmuskeln der Bevölkerung strapaziert?

Viele Abgeordnete sind hervorragende Komiker und sollten ihr
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Talent eigentlich nicht länger in der Politik vergeuden. Und
da sind wir auch schon beim Thema: Politik – wo Realität auf
Wirklichkeit  trifft!  Sie  will  den  Bürger  bei  wichtigen
Entscheidungen zukünftig nicht nur abholen, sondern jetzt auch
mehr mitnehmen! Und wer wäre geeigneter, das Bildungsbürgertum
in den Kleinkunsttempeln mit einzubinden, als die langjährige
Vertraute  der  Kanzlerin,  Simone  Solga?  Ausgestattet  mit
nordkoreanischer  Machtfülle  und  russischem  Humor.  Das
Temperamentsbündel  kommt  direkt  aus  Berlin,  um  ihren
Zuschauern  eine  Nachricht  von  ganz  oben  zu  übermitteln!
 Freuen  Sie  sich  auf  einen  Abend  der  doppelbödigen
Unterhaltung,  der  unverblümten  Umschreibung,  des
schonungslosen  Miteinanders  und  der  harmonischen  Konflikte.
Und,  liebe  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger,  haben  Sie  keine
Angst: Simone Solga kratzt nicht … sie schlägt zu!

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464), im Bürgerbüro und an der Abendkasse! Weitere
Infos: www.bergkamen.de


